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Projektdaten

• Projektlaufzeit: 12/2024 – 03/2026

• Förderer: Bundesministerium für Verkehr (BMV) / mFUND

• Projektträger: Deutsches Zentrum für Luft- und Raumfahrt (DLR)

• Projektvolumen: 262.127,49 Euro
davon 75,5% gefördert durch BMV

• Projektkonsortium:

• Assoziierter Partner:



Dr. Stefan Ewert

Begrüßung durch das mFUND
Leiter des Referats Z35 - mFUND, BMV



Dr. Christian Schlosser

Bedeutung des Projekts
Leiter des Referats G16 – Digitalisierung des Bauwesens, BMV



Tim Noack, Philip Markert, Dr. Al-Hakam Hamdan

Vorstellung der Projektergebnisse
TU Dresden, MKP GmbH,       A+S Consult GmbH
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Motivation

• BIM-Stufenplan des BMVI (2015)

• VR-I-BIM-Strategie der DB (2015)

2015 2020 2025

BIM-Phasen
1 Konvergenz 2 Digitale Kompetenz

3 Digitale 
Transformation

bisher erreicht offen
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Motivation – BIM2Build

Testprogramm BIM2Build
• DB InfraGO AG (GB Fahrweg)
• 17 Pilotprojekte
• Einsatz von BIM in der Bauausführung 

(LPH 5 und 8)

mFUND-Forschungsprojekt BIM2Build
• TU Dresden, MKP GmbH, A+S Consult GmbH
• Analyse von 6 Pilotprojekten
• Standardisierung des BIM-Einsatzes

Quelle: DB InfraGO AG
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Methodik – DIKW-Konzept

Handlung

Evaluation

Analyse

Sichtung
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Daten
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Methodik – Datenanalysekonzept

Gesamtbewertung

෍𝑁𝑜𝑡𝑒 ×𝑊𝑖𝑐ℎ𝑡𝑢𝑛𝑔

Vertragliches

•Level of Geometry (LoG)

•Level of Information (LoI)

•Detaillierungsgrad BAP

Software und 
Kommunikation

•Datenintegrationsstrategie

•Umsetzung der CDE

•Kommunikation und Issue-
Management

Modell

•Modellierungsqualität

•Umsetzung der AwFs

•Gesamtmodell

Ausführung

•Mängel

•Unterbrechungen

•Fortschreibung des 
Terminplans
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Methodik – Datenanalysekonzept
Gesamtbewertung

Vertragliches
Software und 

Kommunikation
Modell Ausführung

Note 1 Note 2 Note 3 Note 4 Note 5
• Projekt- und ausschreibungsspezifisch
• Häufig fortgeschrieben
• BIM-Anwendungsfälle gelistet und genauer beschrieben, 

speziell AWF 120 (Termin- und Bauphasenplanung), 140 
(Baufortschrittskontrolle) und 160 (Mängelmanagement)

• digitale Grundlagen und Liefergegenstände sowie Zeitpunkte 
definiert

• Rollen und Kommunikation klar
• Technologien, Modellstruktur und -inhalte beschrieben
• …

… … … …

Bewertungsparameter: Detaillierungsgrad des BAP
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Methodik – Datenanalysekonzept
Gesamtbewertung

Vertragliches
Software und 

Kommunikation
Modell Ausführung

Datenintegrationsstrategie

Welche Datenintegrationsstrategie 
wurde verfolgt? 

…

Common Data Environment (CDE)

Wie wurde ein etwaiges CDE 
genutzt? 

…

Kommunikation und Issue-
Management

Wie wurde im Projekt 
kommuniziert?

…

Software und 
Kommunikation
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Methodik - Datenanalysekonzept
Gesamtbewertung

Vertragliches
Software und 

Kommunikation
Modell Ausführung

Kategorie Wichtung
Kategorie

Bewertungsparameter Wichtung
gesamt

Vertragliches 10 % LoG 2,5 %
LoI 2,5 %
BAP Detaillierungsgrad 5,0 %

Software und Kommunikation 35 % Datenintegrationsstrategie 7,0 %
Umsetzung der CDE 14,0 %
Kommunikation und Issue-Management 14,0 %

Modell 30 % Modellierungsqualität 15,0 %
Umsetzung der AwFs 12,0 %
Gesamtmodell 3,0 %

Ausführung 25 % Mängel 12,5 %
Unterbrechungen 6,3 %
Fortschreibung des Terminplans 6,3 %

SUMME 100 % 100 %
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Bewertung
Gesamtbewertung

Vertragliches
Software und 

Kommunikation
Modell Ausführung

Quelle: YouTube (B+H Bau GmbH Drolshagen)
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Projektbeispiele kleine EÜs

Projekt 01
• Ersatzneubau einer eingleisigen Brücke über einen Fluss
• Neubau als Stahlfachwerk
• Spannweite ca. 35,0 m; Höhe ca. 4,0 m

Projekt 02
• Ersatzneubau einer zweigleisigen Brücke über eine Straße
• Neubau als Dickblechtrog
• Spannweite ca. 24,0 m; Höhe ca. 1,8 m

Beide Bauwerke zum Zeitpunkt der Auswertung bereits 
fertiggestellt

Quelle: Stefan Gröschel, TUD
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Projektbeispiele unterirdischer Personenbahnhof

Projekt 03
• Neubau eines unterirdischen Personenbahnhofes
• BIM-Planung der technischen Ausrüstung der Zugänge und 

Bahnsteige
• Auswertung nur am Teilprojekt möglich
• Projekt zum Zeitpunkt der Auswertung noch in Ausführung
• Fokus auf die Koordinierung der Gewerke, modellbasierte 

Baubesprechungen und modellbasiertes 
Mängelmanagement

Quelle: KI generiert
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Projektbeispiele Tunnel

Projekt 04
• Neubau eines Tunnels mit zwei benachbarten Brücken
• BIM-Planung der Bauwerke und der technischen Ausrüstung
• Analyse von Vertragsdokumenten und eines Interviews
• Projekt zum Zeitpunkt der Auswertung noch in Ausführung

Quelle: KI generiert



Abschlusstreffen BIM2Build
TUD | A+S | MKP
Dresden |  29.04.2026

Folie 19

Projektbeispiele unterirdischer Streckenabschnitt

Projekt 05
• Neubau mehrerer Bahnhöfe, Tunnel und Rettungsschächte
• BIM-Planung der Bauwerke und der technischen Ausrüstung
• Nur Analyse von Vertragsdokumenten und Interview
• Projekt zum Zeitpunkt der Auswertung noch in Ausführung

Quelle: KI generiert
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Projektbeispiele Streckenabschnitt mit mehreren Brücken

Projekt 06
• Ersatzneubau zweier Brücken und der dazwischenliegenden 

Bahntrasse
• BIM-Planung der Bauwerke und der Trasse
• DB-interne Analyse zur Auswertung herangezogen
• Projekt zum Zeitpunkt der Auswertung bereits 

abgeschlossen
• Umfangreiche Betrachtung von AWF der LPH 5 und 8
• Betrachtung von zusätzlichen AWF wie bspw. 

Nachtragsmanagement

Quelle: KI generiert
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Auswertung Kategorie „Vertragliches“
Gesamtbewertung

Vertragliches
Software und 

Kommunikation
Modell Ausführung

Was ist gut gelaufen?
• Vorgabe eines für den Verwendungszweck angemessenen Modellierungsgrades 
• Abstimmung des Detailgrades zwischen AG und AN möglich 
• Verwendung des SOM bzw. Vorgabe eine Attribuierungsliste in Anlehnung an das SOM 
• Weitestgehend detaillierte BAP mit Änderungsverfolgung und Beispielen

Was ist nicht so gut gelaufen?
• Detaillierung der Fachmodelle nicht ausreichend im BAP beschrieben 

AIA BAP
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Auswertung Kategorie „Software & 
Kommunikation“

Gesamtbewertung

Vertragliches
Software und 

Kommunikation
Modell Ausführung

Was ist gut gelaufen?
• Überwiegend Verwendung eines open big BIM-Ansatzes
• Teilweise zur Effizienzsteigerung closed big BIM
• Verwendung einer ausführungsbezogenen CDE in Großprojekten 
• Verwendung umfangreicher Funktionalitäten der CDE
• Issue-Management mit BCF

Was ist nicht so gut gelaufen?
• Verwendung verschiedene CDE für die Planung und die Ausführung 
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Auswertung Kategorie „Modell“

Was ist gut gelaufen?
• Modellierung erfolgt weitestgehend am Modellierungsleitfaden
• Durchführung von Kollisionskontrollen, die erfolgreich Planungsfehler 

aufgedeckt haben
• Verknüpfung des Modells mit LV-Positionen weitestgehend 

erfolgreich
• Zusammenführung der Fachmodelle in Koordinationsmodell für 

Prüfungen und Besprechungen

Gesamtbewertung

Vertragliches
Software und 

Kommunikation
Modell Ausführung
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Auswertung Kategorie „Modell“
Gesamtbewertung

Vertragliches
Software und 

Kommunikation
Modell Ausführung

Was ist nicht so gut gelaufen?
• Erstellung von neuen Modellen für die 

Ausführungsplanung 
• Attribuierung der Modelle nicht immer 

konsistent durchgeführt 
• Weiterhin aufwendige 2D-Planableitung 

notwendig
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Auswertung Kategorie „Ausführung“
Gesamtbewertung

Vertragliches
Software und 

Kommunikation
Modell Ausführung

Was ist gut gelaufen?
• Keine Mängel oder Unterbrechungen des Bauablaufes, die 

mit einer besseren BIM-Planung hätten verhindert werden 
können 

• Umwelteinflüsse, wie bspw. Hochwasser, lassen sich mit BIM 
schwierig erfassen

Was ist nicht so gut gelaufen?
• Keine modellbezogene Baufortschrittskontrolle / 

Terminplanung

Quelle: KI generiert
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Was ist gut gelaufen?
• Vorgabe eines Modellierungsgrades in Abstimmung zwischen AG und AN
• Gute Modellqualitäten unter Einhaltung von Modellierungsgrundsätzen
• Umfangreiche Verwendung von Funktionalitäten der CDE
• Keine Mängel oder Unterbrechungen, die durch eine konsistentere BIM-

Planung hätten verhindert werden können

Was ist nicht so gut gelaufen?
• Attribuierung der Modelle verbesserungswürdig
• Modellbasierte Baufortschrittskontrolle/Terminplanung nur mit großem 

Anpassungsaufwand realisierbar

Fazit Auswertung
Gesamtbewertung

Vertragliches
Software und 

Kommunikation
Modell Ausführung
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Subjektive Ansichten zu BIM in der Bauausführung

Vorteile
• Modellbezogene Baubesprechungen → bessere 

Visualisierung und Orientierung
• 3D-Kollisionsprüfungen
• Schnelle Mengenermittlung
• Verfügbarkeit eines As-Built-Modells

Nachteile
• Attribuierung und Modellanpassung für manche 

AWFs aufwendig
• Teils parallele 2D-Planung und –Ausführung
• Vorgaben sind nicht auf BIM abgestimmt
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Optimierungspotenziale 1/2

Vertragliches

• Vorlage für AIA vorhanden, aber unvollständig hinsichtlich BIM-Strategie, Vorgaben für Informations-
/Modellerstellung, Datenübergabe

Vermeiden von Nachträgen, Streit über Liefergegenstände und zu erbringende Leistungen

Software & Kommunikation

• Verwendung verschiedener CDEs in den untersuchten Projekten, mit unterschiedlichem Funktionsumfang 
und Möglichkeiten bei der modellbasierten Projektbegleitung und Kommunikation

einfacher Projekteinstieg für neue Mitarbeiter

BIM-Workflows geben die Anforderungen an die Software vor

• Gefundene Mängel

Optimierungspotenzial
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Optimierungspotenziale 2/2

Modell

• Unterschiedliche und teilweise fehlende Anforderungen an Modellqualität, -detaillierungsgrad und 
Attribuierung

• Pflege von Modellen bei Datenübernahme aus vorheriger LPH nicht möglich, da Anforderungen an Modell 
zwischen den LPH nicht zusammen passen, kein Life-Cycle durch fehlende Identifizierung

Inhalte nur einmal modellieren und dann fortschreiben

„Entwicklung“ eines Objektes über die LPH vollständig nachvollziehbar

Geringerer Bedarf für Nachmodellierung/-attribuierung

Ausführung

• Verknüpfung von Modell in Termin/-Bauablaufplan schwierig durch fehlende 
Identifizierung/Modellkonsistenz

Mehrwertgewinn durch modelbasierte Baufortschrittskontrolle und –abrechnung

• Gefundene Mängel

Optimierungspotenzial
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Handlungsempfehlungen - Allgemeines

• Anwendung von BIM auf das komplette 

Projekt (alle LPHs)

• nicht nur ausgewählte Anwendungsfälle (Mehrwert 

durch Vollständigkeit)

• Aufeinander aufbauende Anwendungsfälle mit 

definierten Daten-/Modellübergaben

• Regelmäßige Fortschreibung des Modells, kein 

wegwerfen und neu aufsetzen

• stetige Aus- und Weiterbildung von 

entsprechenden Experten, kein "BIM einfach mal 

so nebenbei"
Quelle: DB InfraGO AG
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Handlungsempfehlungen – BIM-Strategie

Formulierung einer verbindlichen BIM-Strategie für alle Projekte
• Beispiel: „Vorgaben zur Anwendung der BIM-Methodik“ der DB 

Personenbahnhöfe

• BIM-Ziele

• BIM-Anwendungsfälle

• Begriffserklärungen

• Grundlegende Konzepte der IT, Geodäsie, und BIM-Grundlagen

• Vorgaben zum Datenaustausch, -lieferung

• Qualitätssicherungsprozesse

• Standardisierte Anforderungen an eine CDE

• Modellierungsrichtlinien

Quelle: DB InfraGO AG
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Handlungsempfehlungen – Geometry Object Model

Aufbau eines „GOM“ – Geometry Object Model

• Analog und parallel zum SOM

• Fokus auf die Anforderungen an die geometrische 

Ausprägung von Objekten

• Detaillierte Beschreibung aller zu modellierenden 

Objekte je LPH und LOD

Quelle: BIM Forum 2024 – LOD Specification



Abschlusstreffen BIM2Build
TUD | A+S | MKP
Dresden |  29.04.2026

Folie 33

Handlungsempfehlungen - Vertragsunterlagen

AIA/BAP

• Verweis auf Regelungen aus BIM-Strategie, SOM, „GOM“, 

Bauteilbibliothek

und alle weiteren relevanten Dokumente

• Keine Wiederholungen und Dopplungen

➢ AIA enthält nur noch neue Anwendungsfälle, die noch nicht in BIM-

Strategie standardisiert sind

• vollständige und detaillierte Beschreibung aller durch den AN 

zu liefernden Daten, inkl. Übergabetermine

• Festlegung der Workflows zur Qualitätskontrolle/Datenabnahme

Quelle: DB InfraGO AG
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Handlungsempfehlungen – modelbasiertes Arbeiten

Modell steht im Mittelpunkt

• Modellbasierte Besprechungen

• Qualitätsprüfung im Model (Kollisionen, Sicht, Attribuierung)

• Modellbasierte Bauablaufplanung

• Modellbasierte Auswertung von Mengen und Kosten

• Modellbasierte Liefergegenstände lösen konventionelle Liefergegenstände ab

Quelle: Hansa Mahanama auf Pixabay



Tim Noack

Fazit
Institut für Massivbau, TUD
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Fazit



Tim Noack

Beitrag zum mFUND und Verwertung
Institut für Massivbau, TUD
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Beitrag zu den Zielen der Förderrichtlinie „mFUND“

Ziel des mFUND: Förderung von Datenbereitstellung, -zugang und –nutzung in der Verkehrsinfrastruktur

Beitrag von BIM2Build: 

• Wissenschaftliche Aufarbeitung von Daten aus realen BIM-Projekten im Bau 

• Vergleich mit der konventionellen Planungsweise

• Ableitung von Optimierungspotentialen

• Handlungsempfehlungen für zukünftige BIM-Anwendungen
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Beitrag zu den Politikzielen des BMV und der Bundesregierung

• BIM-Stufenplan des BMVI (2015)

• VR-I-BIM-Strategie der DB (2015)

2015 2020 2025

BIM-Phasen
1 Konvergenz 2 Digitale Kompetenz

3 Digitale 
Transformation

bisher erreicht offen
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Beitrag zu den Politikzielen des BMV und der Bundesregierung

Ziel der Bundesregierung: „Masterplan BIM Bundesfernstraßen“ (BMV) und „VR I BIM-Strategie“ (DB)

→ Einheitliche Einführung von BIM für das Planen und Bauen von Infrastrukturprojekten

Beitrag von BIM2Build: Analyse von BIM-Projekten und Handlungsempfehlungen

• Reduktion der Fehleranfälligkeit zukünftiger BIM-Anwendungen

• Steigerung von Effizienz in Planung und Bauausführung

• Verbesserung der Bauqualität und Erhöhung der Lebensdauer von Bauwerken
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Verwertung und Veröffentlichung

Website: www.bim2build.de (derzeit aufgrund technischer Probleme 
nicht aufrufbar)

Publikationen:
• Noack et al. (2025), „Datenanalysekonzept für die Anwendung von 

BIM in der Bauausführung von Infrastrukturprojekten“, Forum 
Bauinformatik, Aachen.

• Noack et al. (2025), „Data Analysis for the Implementation of BIM in 
the Construction Phase of Railway Infrastructure Projects”, 14th 
Japanese German Bridge Symposium, München.

Geplant:
• Abschlussbericht BIM2Build
• Zeitschriftenartikel: „Handlungsempfehlungen für den Einsatz von 

BIM in der Bauausführung von Infrastrukturprojekten“

Quelle: Forum Bauinformatik, RWTH Aachen

http://www.bim2build.de/
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Verwertung und Veröffentlichung

Veröffentlichung:
• Mobilithek: Matrix Datenanalysekonzept

Veranstaltungen: 
• Auftaktveranstaltung BIM2Build
• mFUND Netzwerktreffen 2025, 2026
• mPACT Kickoff Wednesday
• BIM Deutschland „BIM auf der Schiene“
• Abschlussveranstaltung DB InfraGO Pilotprogramm BIM2Build

Quelle: BMV

Quelle: Stefan Gröschel, TUD



Abschlusstreffen BIM2Build
TUD | A+S | MKP
Dresden |  29.04.2026

Folie 43

Danke für die Aufmerksamkeit!
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Methodik – Datenanalysekonzept
Gesamtbewertung

Vertragliches
Software und 

Kommunikation
Modell Ausführung

Modellierungsqualität

Entspricht das Modell den 
Anforderungen nach dem 

BIM4INFRA2020-Handbuch?

Sind alle Objekte über alle 
Leistungsphasen hinweg eindeutig 

per ID identifizierbar?

BIM-Anwendungsfälle (AwFs)

Wurden alle im BAP definierten 
AwFs umgesetzt?

Wurden die Modelle für die AwFs
120, 140 und 160 genutzt?

Gesamtmodell

Wurden die Fachmodelle in einem 
Gesamtmodell zusammengeführt?

Wurden Kollisionsprüfungen und 
Baubesprechungen am 

Gesamtmodell durchgeführt?

Modell
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Methodik – Datenanalysekonzept
Gesamtbewertung

Vertragliches
Software und 

Kommunikation
Modell Ausführung

Mängel

Welche Mängel sind aufgetreten?

Sind diese durch oder trotz BIM-
Planung aufgetreten, hätten aber 

vermieden werden können?

Unterbrechungen

Welche Unterbrechungen sind 
aufgetreten?

Sind diese durch oder trotz BIM-
Planung aufgetreten, hätten aber 

vermieden werden können?

Fortschreibung des Terminplans

Gab es eine modellbasierte 
Fortschreibung des Terminplans?

Sind Änderungen im Bauablauf 
bzw. in der Baustellenlogistik, oder 

Erhöhungen der Baukosten 
entstanden?

Ausführung


